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(Nr. 6049) Verordnung zur Anderung der Verordnung über den Verkehr mit Getreide,
Hülsenfrüchten, Buchweizen und Hirse aus der Ernte 1917 zu Saatzwecken.
Vom 25. September 1917.

Ar Grund des 9 8 der Reichsgetreideordnung für die Ernte 1917 vom
21. Juni 1917 (Reichs-Gesetzbl. S. 507) wird bestimmt:

Artikel I

Hinter 7 der Verordnung über den Verkehr mit Getreide, Hülsenfrüchten,
Buchweizen und Hirse aus der Ernte 1917 zu Saatzwecken vom 12. Juli 1917
(Reichs-Gesetzbl. S. 609) wird als 9 7 a folgende Vorschrift eingefügt:

Das nach Maßgabe dieser Verordnung erworbene Saatgut darf in den-
selben Mengen zur Bestellung verwendet werden, die auf Grund des &amp; 7 der
Reichsgetreideordnung für selbstgebautes Saatgut festgesetzt sind.

Artikel II

Diese Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft.
Berlin, den 25. September 1917.

Der Staatesekretär des Kriegsernäbrungsamts
von Waldow
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Ausgegeben zu Berlin den 29. September 1917.


